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- III .

Wohlthätigkeit
gründet und erweitert

die

Frankischen Stiftungen

In einer Uebersicht der milden Wohlthaten^
welche allein im Jahr 1708 zur Fortsetzung

und Erweiterung dieser Stiftungen
eingegangen .

5^
^ Hm ersten Bande dieser Feilschrift sind zweymal
( siehe 1 . St . S . 5z — 78 , 2 . St . S . 166 — 185 .)
ausführliche Auszüge aus den Nachrichten des sel.
Franke , wie ihn die göttliche Vorsehung bey seinen
Unternehmungendurch wohlthätige Menschen unter¬
stützt habe , eingerückt worden , die viele unsrer Le¬
ser mit Theilnehmung lasen . — Da wir in der Ge¬
schichte der Stiftungen in dem ersten Abschnitt dieses
Stücks gerade auf das Jahr 1708 gekommen sind , das
der sel . Mann selbst ein vorzüglich segenreiches Jahr
nennt , so geben wir hier noch eine Nachricht von dem,
was in diesem einzigen Jahr von verschiednen Orten her
ihm zufloß , und je unzehofter es war , sein Vertrauen
auf die göttliche Hülfe desto machtiger stärkte . Wir

F Z lassen



( 86 ) '
' ^ ...... ------

lassen diesmal die Umstände weg , unter denen es ge¬
geben ward , um nicht zu sehr in Wiederholungenzu
fallen , oder was damals mehr als itzt ivteressirte ,
anfö neue anzuführen . Wer dies zu lesen verlangt , ?
darf nur in den Fußsti .pfen die Vlte Fortsetzung
vergleichen , Die diesmalige Stellung der eina/ gan »
Kenett Wohlthaten , wird es zur leichleren Uebeisicht
bringen , wie schnell sie sich oft folgten , wie bedeu¬
tend sie waren , und oh es zu verwundern ist , wenn
dem Empfänger mit jeder der Muth wuchs , so viel
Guttö ja thun , als sich nur immer Gelegenheit
anbot . ' N .

Am Januar .
R6 - N

hen r . Zwey Freunde des Waisenhauses 6o —
z . Im Stock eingelegt , , i «
4 . Eine Assignation - , , 200 - -

- - In den Stock eingelegt - , Z —>
—' Ein Auswartiger , - « r —

Eme adliche Dame - , 4z
Ein Reisender , ? , 50

» 2 . Ein Slrumpfstricker - - 12
Ein Graf - - - - 24
Ein Kaufmann , , , ' 6
Ein Ungenannter , , - 4

' Desgleichen - , , 6

- sc >. Im Stock eingelegt - - 8Z r4
den
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den 20 . Von einem Ungenannten -
24 . Desgleichen - - «
25 . Eine Wittwe - , --

' Em OaA . ^ eäicinÄö ^ '
— Eine adliche Dame - -
— Ein Vermächtniß eines ehemaligen

Pädagogisten I . C . Gottschalk an
das Waisenhaus « -

RH ?L
12 —

20 - -

50 —

3 —
20 —

IOQ0

Summa 1560
Im Februar .

den z .
4 -
5 -

Ein voQ . Vleäie . ,
Eine Witwe - ,
Ein Freund - «>

11 . Aus England , -
12 . Ein Hallischer Schulhalter
i z . Eine adliche Dame aus Franken
16 . Ein Freund aus Nürnberg
20 . Ein Student , -
2z . Ein Ungenannter « -
— Ein durchreisender Kaufmann
— Ungenannt , -

Ein Kranker - "
Desgleichen « -
Ein Paar Edelleute -
Ein Prediger ans Holstein

24

25
29

3 —
IO -

15 12
ZQ —

1 8
6 —
4
3 —

10 — >

Z —
5
9 -
l -
5 -

IO —

Summa 136
F 4 I '
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Im März .
-
»

' NH
2 — ,

6 —

12

den r . Eingelegt -
6 . Ein adliche Dame

Ein voü . ^ lsäie .
7 , Ein Vermächlniß von lvoo Thalern

jährlich zn verzinsen mit , Zo —
9 . Ein Edelmann , , , 18 —

^ - Aus einer Reichsstadt von einer Ma¬
gistratsperson - « , 2O

-— Eine Jungfer , » , — 16
ir . Ein Edelmann « - , ioo —
12 . Ein Freund -< - - i 19
15 . Mit der Post angekommen - 6

17 . Eine silberne Kette an Werth « 2 r
- 5022 . Eine Ungenannte

Am Aprill.
den i r . Eingelegt , ,

— Von einer Erbschaft
. - 4 . Ein Kaufmann

Ein Prediger
15 . Eingelegt «
20 . Ein Prediger

Eingesandt

Summa 269 20

-
X̂

Summa

z —
50 —
12

10 '— '

— l6
2 —'
3

Zo 16
Im
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Im May . M ?e
^>en 3 . Ein auswärtiger Wohlthäter lSr —

— Ein gräflicher Secretair , ZS l6
^ 7 . Ein Ungenannter « , » 25

»— Ein votlr . I^ eäie . ^ , 8 ---»
8 . Ein Predig « ^ - , 23 >

'— Ein Ungenannter « « » 4 —>
12 » Eingelegt « - - « I —-»
— Von einem Vermächtnlß « zo
r z . Von einem Königl . Minister , 100 —

Ungenannt -> » - 4 —.

»- Ein junger durchreisender Graf , 9
15 . Eine adliche Witwe - , 87 —-

Ein ehemaliger Schüler « 3
-— Ein Kaufmann - « - lo '» -̂-
16 . Eingelegt - , » - 16
>— Ein 8wäio5us « « - 6 —>
>— Ein Freund - - z —.
18 . Ein krok . I 'keo^ . - « 4

Eine Witwe - - ' 4 —'
20 . Ein Ungenannter - - , 6g
22 . Ein Königl . Minister , ,
'— Ein anderer Königl . Minister - 50 —-
2z . Eine hohe Standespsrson - zo —^

F 5 den
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den 24 . Ein Ungenannter
29 . Desgleichen

N5 U
112 —

10 —»

Summa 7L6 16

.den 1 .

2 .

Z .
5 -

1 l .

! ? .

I5 >

Im Jumus .
Ein gräflicher Nach -
Aus Leipzig , - -
Ein Ungenannter. » ->
Ein Freund - -
Eine Jungfer - -
Ein Ungenannter - -
Ein Prediger - -
Ein auswärtiger von Adel
Ein Wohlthäter von einer eingegan -

2. 12

5 —
15 ^

7 —
— 17
10 —

220 —

genen Schuld ? - - 2OO —
— Eingesandt » » - 5
— Gewinn aus einer zum Besten des

W . H angelegten Manufactur 55 —

17 . Aus einer Collecte unter guten
Freunden - » ? Z2 —

- - Eingesandt l? ? ? 3
r ? . Ein Reisender - - 5 6 —

20 . Ein Studiosus ^ . - - 3
Einer von Adel 5 - - 50

22 . Eingelegt - - - - >— 16

6
» t „
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N6 ?L
den 24 . Eingelegt - - - — ^ 6

25 . Eine adliche Dame - - L - -
Ein . Ungenannter s - 6
Ein Hofschneider » - 9 4

26 . Ein Königl . Minister - - 50 —
— Ein vornehmer Gönner « 22 —

27 . Ein Königl .^Minister , nachdem
er sich herumfuhren lassen ? 100 —-

Eingelegt ? - « — 16
ZO . Ein Gönner, für arme Studiosos IOO —

Summa 926 —»

Im Julius .
den 1 . Ein Dbrister - - - rg 16

— Ein Ungenannter - - ? Z —
2 . Ein Prediger - - - Z —̂

Freunde aus Thüringen - « 2 —>
7 . Ein Ltuäiylus ^ uris ? ? r —-

-- -- Eingesandt ? - - 5 —
>— Desgleichen « - - 3
10 . Eingesandt - l - 10 —
1 z . Ein Prediger s ? ? so
14 . Ein Ungenannter - - - 4

Ein Kaufmann - - - Zoo
19 . Ein ungenannter Wohlthäter - Zo
2 z . Ein hiesiger Freund -- ? 8 --»

hm
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R5 ?e
den 24 . Desgleichen ? - - 11 —<

26 . Eingesandt » - - 5 —.
Lg . Ein hiesiger Wohlthäter - - Zo —<
z i . Ein durchreisender Engländer - 20 —

Summa 67z l5

Im AuM
her» 1 . Ein Ungenannter - - - 4 —

Eingesandt - - - 1 —>
4 . Durch einen Durchreisenden von meh¬

rern Wohlthätern zusammen - 117 —-
8 . Eingelegt - - - ? >—- 4
9 . Von einer Standesperson - zo

10 . Für arme Studiosos - - 69 -^
— Aus L . - - - - 2
12 . Von einer Gönnerin - ? 6 —
zA . Von einem voQ . . ^ uris - 20 —
<— Ans Litthauen - - - ^ —.
2 <Z. Ein Vornehmer von Adel - 200 -—
S2 . Ungenannt - - ? ? - -
25 . Ein Kanfmann - - - 10 --->>
°— Von mchrern Wohlthätern - 1Z 0 —
2Z . Ein Durchreisender - -
» 9 . Ein Ungenannter « - -

Ein Vermächtniß aus Venedig von
zsv Duraten binnen 10 Zahxe »

5
r

aus -
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M ?e
auszuzahlen , wovon für dies Jahr
angekommen - - - 266

hen z i . Eingelegt - - - , 8
Summa 870 20 '

Im September.
den r . Von einer adlichen Dame - r 8 16

^ . Ein 8tuä . ^ keol . - - — 8

? . Ein Prediger - - - 2 - -
8 . Desgleichen - - - Z —
9 . Ein Professor - - - 4 —

10 . Ein Prediger - -- 21z
11 . Ein Freund in London - - 512
1 z . Desgleichen - - - 5 12
15 . Eingelegt - - - - Z
16 . Ein Ungenannter - - 13
— Ein Prediger - - - 22
17 . Ein auswärtiger König ! . Minister 56 —
18 . Eingelegt - - - - 9 — >
—- Eingesandt - - 20 —

- >— Dergleichen - - - - z — >
22 . Eingelegt - - - - 13
2 z . Von einem jungen Grafen - 4 - «>
24 . In der Buchse der Pfarrwohnunz

des sel . Franke , in welche die er¬
sten sieben Gulden gelegt waren,
fand man « - « 95

dm
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M N
den 25 . Ein graflicher Bedienter s 18 —

26 . Eingelegt - - « i —»
. zo . Ein Durchreisender zum Behuf

guter Erziehung assignirt - '200
Summa Z69 il

Im October.
den r . Ein Ungenannter - - 40

2 . Desgleichen » s s 3
Z . Für arme Studiosos « - 4 —>
4 . Eine Ungenannte - - » 112
6 . Bey Aufnahme eines Waisenknaben 50 —
7 . Ein ? rok . I ^ ol . - - 2 —
9 > Ein Durchreisender - - 6 —

! l . Eingelegt - - - - z —
12 . Ein Freund - - - io —

' iz . Desgleichen - » ? 1 —-
—^ Eingelegt - - - - s z —-
16 . Ein Auswärtiger - - - z —-
17 . Ein Gönner in Berlin - s ro —

AuS einem Legat « - Z
18 . Von einem üustl . Minister - i 8
2r . Ein Feidpiediger übersandte - z iz
22 . Ein Ungenannter s - z
23 . Eine christliche Jungfer - z - ->
2z . Ein Edelmann - - - lo
— Zum Behuf des 8emin . LeleÄ . 2Z

26 . Eingelegt « - »

Eine Standesperson

1

27 . Ein hier studirender Aueländer -- 2
lo

Summa 220 ? 4
Im
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R6 Ä
Im November .

l? r . Ein Handwerksbursch - — 8 —.
Z . Ein christlicher Freund - 9 — —
8 . Eine Standesperson - 25 -- —

20 / Uebersandt - - - 2 16 —>

25 - In verschiedenen Terminen ZOO — '—
26 . Von einer Standesperson - 30

— —>
— Ein vo <̂ . ^ Lclic . - I — —

ZO . Von ungenannten - - 4 — —
- Von einer gräfl . Person « 9 — —
- Von einer Witwe - 6 ,— —

Summa 337 — —

Im December.
N 2 . In den Stock eingelegt - 5 . — >

z . Ein mehrmaliger Wohlthäter 22 — —
— Gewinn von einem Bergwerk 2 l6 —

7 . In der Armenbüchse - 2 2 —
13 . Von einem Prediger - 2 —
! ? . Von einem 8tuä , l ' keol . - 2 16
— Von einer Wohlthäterin 2O —^ »»-

Eine adliche Witwe - - 2 — -
18 . Ein Ungenannter ans Magdeburg 3 4> Fur einige geschenkte Medaillen 3 6
— Für einen geschenkten Becher 8 » 4 ^ »

Desgleichen - 6 1
— Für geschenkte Ringe : c . - Z l9 > ^
20 . Ein 8ruä . ^ deol . - - 3 16
22 . Anweisung auf - Z0

5
^ >

— Desgleichen - ? « ^ >
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N5 8
Ken 22 . Ungenannt -> - - —- i

sz . Eingelegt - - , — 6 --
Eingesandt 5 - r —

sq . . Dergleichen - - - i 16 —>
25 . Ein Ungenannter > « 10 —
26 . Eine von Adel - - 6 —
27 . Ein Auswärtiger - - 100 —
— Desgleichen - - 200

Anweisung auf - - 75 —
28 « Ein Edelmann - - 20 16
29 . Eine adliche Frau - - 2 — —
<— Eingelegt - - - z ---
ZO . Bon einer Standesperson - roo -- >
ZI . Von verschiednen Orten - 6 8 --
----- Won einer Standesperson - 50 --

Summa 695 s l
Die ganze Summe der Einnahme

»nilder Wohlthaten , mit Uebergeliung
mancher kleiner unbestimmter Posten ,
und ohne das , was an Sachen , als
Leinwand , Tuch , Korn , einging , be-
« rüg also im Jahre 1708 - S976 s r

IV.
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